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Weinmann: Beim berechtigten Blick auf den Rechtsextremismus darf der
Linksextremismus nicht unterschätzt werden

Anfrage der FDP offenbart Schwächen bei der Bekämpfung des Linksextremismus.

„Der politische Extremismus stellt unbestritten eine erhebliche Gefahr für unsere Freiheitlich
Demokratische Grundordnung dar. Der notwendige und wichtige Blick bei der Bekämpfung des
Rechtsextremismus darf aber nicht dazu führen, den Linksextremismus zu unterschätzen.“ resümiert der
Verfassungsschutzexperte der FDP/DVP-Landtagsfraktion, Nico Weinmann, die Beantwortung der
Anfrage der FDP zum Linksextremismus. Dabei wird augenscheinlich, dass die Personaldecke der neben
Linksextremismus auch für auslandsbezogenen Extremismus und Terrorismus zuständigen Abteilung
dünn besetzt ist.

 

„Bilder durch die Stuttgarter Innenstadt ziehender randalierender linksextremistischer Horden zeigen
deutlich, dass wir den Linksextremismus nicht unterschätzen dürfen und gleichfalls wie jede Form von
Extremismus entschieden bekämpfen müssen“, so Weinmann weiter.

 

„Die Landesregierung muss sicherstellen, dass ausreichend Ressourcen zur Verfügung stehen, um den
aktuellen Herausforderungen in der Bekämpfung der unsere Gesellschaft bedrohenden Extremismen
gerecht werden.

 

Gleichzeitig dürfen wir bei der Bekämpfung verfassungsfeindlicher Bestrebungen nicht ausschließlich auf
den Verfassungsschutz verweisen, sondern müssen auch die handelnden Organisationen auffordern,
interne Strömungen gegen die Freiheitlich Demokratische Grundordnung nicht zu verharmlosen und sich
vielmehr konsequent von diesen zu distanzieren.

 

Ich erwarte daher beispielsweise auch von ‚Fridays for future‘, dass sie sich innerhalb ihrer Bündnisse
von Verfassungsfeinden klar distanzieren und sich nicht für eine mögliche Rekrutierung von
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Linksextremisten instrumentalisieren lassen.“

 


